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9.1 Drehrichtungsprüfung 

� Verletzungsgefahr! 
� Schalten Sie vor allen Arbeiten an der Kupplung den Antrieb ab! 
� Sichern Sie den Antrieb gegen unbeabsichtigtes Einschalten und 

Verdrehen! 
� Durch falsch angezogene Schrauben können Teile wegfliegen und 

schwere Personen- und Sachschäden entstehen! 
� Vor Inbetriebnahme der Anlage müssen Sie alle Schutzeinrichtun-

gen gegen unbeabsichtigte Berührung von frei beweglichen bzw. 
umlaufenden Teilen installieren.  

� Zur Vermeidung von Funken sollten Sie Abdeckungen aus rostfrei-
em Stahl verwenden! 

� Die Abdeckungen müssen mindestens die Schutzart IP2X erfüllen. 
� Die Abdeckung soll so gestaltet sein, dass sich kein Staub auf den 

Kupplungsteilen ablagern kann. 
� Die Abdeckung darf die Kupplung nicht berühren und in ihrer 

Funktion nicht beeinträchtigen. 

� Achtung! 
� Eine Drehrichtungsprüfung kann nur durchgeführt werden, wenn 

die einteilige Kupplungshälfte (Teil 101) auf dem antriebsseitigen 
Wellenende montiert ist! Andernfalls besteht durch den zurückge-
schobenen Klauenring Gefahr durch Funkenbildung! 

• Entfernen Sie die Befestigungs-
schrauben am Klauenring und
schieben Sie diesen zurück (Bild 9,
Pos. 1)

• Sichern Sie den Klauenring gegen
unbeabsichtigtes Verschieben.

• Schneiden Sie den Zwischenring an
einem Verbindungssteg durch (Bild
9, Pos. 2).

• Ziehen Sie den Zwischenring
heraus. Beginnen Sie an dem
durchschnittenen Verbindungssteg.

• Achtung!
• Stellen Sie sicher, dass sich die Wellenenden bei der Drehrich-

tungsprüfung axial nicht bewegen können.
• Die Kupplungshälfte mit zurückgeschobenem Klauenring muss bei

der Drehrichtungsprüfung still stehen.
• Die rotierende Kupplungshälfte darf die stehende Hälfte nicht

berühren!

Bild 9 
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• Schneiden Sie einen neuen Zwischenring an einem Verbindungssteg durch und setzen
Sie ihn zwischen Kupplungsnabe und Flanschnabe ein.

• Zur leichteren Montage können Sie den neuen elastischen Zwischenring vor dem Einset-
zen mit einem Gleitmittel versehen (z. B. Talkum).

Achtung! 
Die Anlageflächen von Klauenring und Flanschnabe müssen sauber sowie fettfrei und 
trocken sein. Ausgewuchtete Teile sind zueinander lagemarkiert. 

• Setzen Sie den Klauenring in seiner
zur Nabe markierten Position ein.
Achten Sie dabei darauf, dass die
Teile beim Fügen am Zentriersitz
nicht verkanten.

• Ziehen Sie die Schrauben gleichmä-
ßig leicht an.

• Ziehen Sie die Klauenringverschrau-
bung mit dem in Tabelle 6 vorge-
schriebenen Anzugsdrehmoment MA
fest (Bild 10).

• Überprüfen Sie die Ausrichtung der
Kupplung gemäß den Angaben in „8
Kupplung ausrichten“.

Tabelle 6 Anziehdrehmomente MA der Klauenringverschraubung: 

Größe 82 97 112 128 148 168 194 214 240 265 295 330 370 415 480 575 
DIN 912-  8.8 M6 M6 M8 M8 M10 M10 M10 
DIN 912-10.9 M12 M12 M14 M14 M16 M16 M16 M20 M20 

MA [Nm] 10 10 25 25 49 49 49 125 125 200 200 310 310 310 610 610 

Beachten Sie die reduzierten Anziehdrehmomente für die Klauenringverschraubung, 
wenn die Kupplungsteile zinkphosphatiert und geölt sind! 

Größe 82 97 112 128 148 168 194 214 240 265 295 330 370 415 480 575 
DIN 912-  8.8 M6 M6 M8 M8 M10 M10 M10 
DIN 912-10.9 M12 M12 M14 M14 M16 M16 M16 M20 M20 

MA [Nm] 8,3 8,3 20 20 40 40 40 100 100 160 160 240 240 240 490 490 

Bild 10 

BAWN 002-DEU-2 RINGFEDER® TNM G 



- 19 -

10 Instandhaltung 

Die  elastische Kupplung RINGFEDER ® TNM G ist im Betrieb wartungsarm. 
Das Erreichen der Verschleißgrenze des elastischen Zwischenrings ist von den Betriebspa-
rametern und den Einsatzbedingungen abhängig. 
Bei routinemäßigen Überwachungsarbeiten an der Anlage überprüfen Sie: 

• Ausrichtung der Kupplung
• Elastomer-Zustand
• Entfernen Sie Staubablagerungen von den Kupplungsteilen und dem Zwischenring

10.1 Verschleißprüfung am elastischen ZwischenringVerschleißprüfung am elasti-
schen Ring 

� Verletzungsgefahr! 
� Schalten Sie vor allen Arbeiten an der Kupplung den Antrieb ab! 
� Sichern Sie den Antrieb gegen unbeabsichtigtes Einschalten und 

Verdrehen! 

Führen Sie nach 2000h, spätestens aber nach 3 Monaten, nach der 
ersten Inbetriebnahme eine Sichtkontrolle und Verschleißprüfung des 
Elastikums durch. Stellen Sie bei dieser Erstinspektion nur geringen oder 
keinen Verschleiß des Elastikums fest, so können Sie bei unveränderten 
Betriebszuständen der Anlage die weiteren Inspektionen in regelmäßigen 
Abständen von 4000h, jedoch mindestens einmal jährlich, durchführen. 
Verzeichnen Sie bei der Erstinspektion schon einen unverhältnismäßig 
hohen Verschleiß, so überprüfen Sie zunächst, ob hierfür eine Ursache 
nach Tabelle 5 „Betriebsstörungen“ in Frage kommt. Die Inspektionsinter-
valle sind dann unbedingt an die vorherrschenden Betriebsbedingungen 
anzupassen.

Bei Instandhaltungsarbeiten am Antrieb, spätestens jedoch nach 3 Jahren 
• Wechseln Sie den elastischen Zwischenring aus.
• Wenn die Verschleißgrenze erreicht oder überschritten ist, wechseln Sie den elasti-

schen Zwischenring sofort aus, unabhängig von den Inspektionsintervallen der Anla-
ge.

• Überprüfen Sie die Ausrichtung der Kupplung.
• Entfernen Sie Staubablagerungen von den Kupplungsteilen und dem Zwischenring.
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Bild 12 

Bild 11    Pufferdicke 

10.2 Verschleißgrenze der elastischen Puffer 

Weist die Kupplung ein deutliches Verdrehspiel 
auf, oder ist die Mindest-Pufferdicke (PDmin, Bild 
11) nach Tabelle 7 erreicht, müssen Sie den
elastischen Zwischenring auswechseln.

Tabelle 7 Mindest-Pufferdicke PDmin: 

Größe 82 97 112 128 148 168 194 214 240 265 295 330 370 415 480 575 
PDmin  [mm] 8 9 9 9 10 10 10 10 11 12 13 14 16 17 17 17 

10.3 Elastischen Zwischenring wechseln 

� Verletzungsgefahr! 
� Schalten Sie vor allen Arbeiten an der Kupplung den Antrieb ab! 
� Sichern Sie den Antrieb gegen unbeabsichtigtes Einschalten 

und Verdrehen! 

• Entfernen Sie die Befestigungs-
schrauben am Klauenring und
schieben Sie diesen zurück
(Bild 12, Pos. 1)

• Schneiden Sie den Zwischenring an
einem Verbindungssteg durch
(Bild 12, Pos. 2).

• Ziehen Sie den Zwischenring
heraus. Beginnen Sie an dem
durchschnittenen Verbindungssteg.

• Zur leichteren Montage können Sie
den neuen elastischen Zwischenring
vor dem Einsetzen mit einem Gleit-
mittel versehen (z. B. Talkum).

• Schneiden Sie den neuen Zwischen-
ring an einem Verbindungssteg durch und setzen Sie ihn zwischen Kupplungsnabe und
Flanschnabe ein.
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Achtung! 
Die Anlageflächen von Klauenring und Flanschnabe müssen sauber sowie fettfrei und 
trocken sein. Ausgewuchtete Teile sind zueinander lagemarkiert. 

• Setzen Sie den Klauenring in seiner zur
Nabe markierten Position ein. Achten
Sie dabei darauf, dass die Teile beim
Fügen am Zentriersitz nicht.

• Ziehen Sie die Schrauben leicht an.
• Ziehen Sie die Klauenringverschrau-

bung mit dem in Tabelle 8 vorgeschrie-
benen Anzugsmoment MA fest (Bild 13).

• Überprüfen Sie die Ausrichtung der
Kupplung gemäß „8 Kupplung Ausrich-
ten“.

Tabelle 8 Anziehdrehmomente MA der Klauenringverschraubung: 

Größe 82 97 112 128 148 168 194 214 240 265 295 330 370 415 480 575 
DIN 912-  8.8 M6 M6 M8 M8 M10 M10 M10 
DIN 912-10.9 M12 M12 M14 M14 M16 M16 M16 M20 M20 

MA [Nm] 10 10 25 25 49 49 49 125 125 200 200 310 310 310 610 610 

Beachten Sie die reduzierten Anziehdrehmomente für die Klauenringverschraubung, 
wenn die Kupplungsteile zinkphosphatiert und geölt sind! 

Größe 82 97 112 128 148 168 194 214 240 265 295 330 370 415 480 575 
DIN 912-  8.8 M6 M6 M8 M8 M10 M10 M10 
DIN 912-10.9 M12 M12 M14 M14 M16 M16 M16 M20 M20 

MA [Nm] 8,3 8,3 20 20 40 40 40 100 100 160 160 240 240 240 490 490 

Warnung! 

� Vor Inbetriebnahme der Anlage müssen Sie alle Schutzeinrichtun-
gen gegen unbeabsichtigtes Berühren frei umlaufender Teile instal-
lieren.  

� Zur Vermeidung von Funken sollten Sie Abdeckungen aus rostfrei-
em Stahl verwenden. 

� Die Abdeckungen müssen mindestens die Forderungen der 
Schutzart IP2X erfüllen. 

� Die Abdeckung soll so gestaltet sein, dass sich kein Staub auf den 
Kupplungsteilen ablagern kann. 

� Die Abdeckung darf die Kupplung nicht berühren und in ihrer 
Funktion nicht beeinträchtigen. 

Bei Verwendung von Zubehör und Ersatzteilen, die nicht original von RINGFEDER POWER 
TRANSMISSION hergestellt wurden, übernehmen wir für daraus entstehende Schäden 
keinerlei Haftung oder Gewährleistung. 

Bild 13 
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11 Entsorgung 

Die Entsorgung hat nach den spezifischen Vorschriften des jeweiligen Anwenderlandes zu 
erfolgen. 
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